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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 15. Treffen Quartiersrat 
01.03.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 

Berlin, 02.03.2023 

Anwesend:   
Starke Partner 

 

1. Familie: Roya Nawabian, Joana 

Skowronek, Sabine Weiser                    

2. Jugend: Taner Avci, Tamer Tosun, 

Amir Abyaz 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: Uwe Schönefeldt 

5. Kirche: / 

6. Gewerbe: / 

   

7. Kita:               / 

8. Bib:  / 

9. WBG:  Vanessa Holm 

 

Anwohner*innen Heike Strehlau 

Josephine Ngan  

Christiane Heider 

Ronny Just 

Detlef Horn 

Kurt Gilcher  

Karen Böhlke 

Thorsten Gutt  

Peter Schirmer 

QM-Team   Sebastian Bodach, Merve Büyükcakiroglu, Robin Lehmann 

 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
2. Vorstellung der Projektsteckbriefe und Abstimmung 
3. Vorstellung möglicher Baufondsprojekte und Abstimmung  
4. Verschiedenes 
 

 

 



1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
 

Das QM-Team begrüßte alle Mitglieder des Quartiersrates und stellte den Ablauf der Sitzung vor. Es 
wurde in der Sitzung über die entwickelten Projekte des Programmjahres 2023 abgestimmt und eine 
Priorisierung der möglichen Baufondsprojekte durchgeführt. 
 

 

2. Vorstellung der Projektsteckbriefe und Abstimmung 
 

Dem Quartiersrat wurden mit der Einladung alle Projektsteckbriefe zugeschickt. Das QM-Team stellte 
die möglichen Projekte noch einmal kurz vor. Nachdem alle Projekte präsentiert wurden, hat das QM-
Team Wahlzettel verteilt und der Quartiersrat eine geheime Abstimmung über die Förderwürdigkeit 
der Projekte durchgeführt. Es waren 9 Ja-Stimmen nötig, um die Förderwürdigkeit zu bestätigen. 

 
Projekt 1: „Respektvolles Zusammenleben“  

 

• Im Kern sollen im Projekt Möglichkeiten einer niedrigschwelligen Sensibilisierung für alltägliche 

Formen von Rassismus und Diskriminierung geschaffen werden 

• Gemeinsam mit der Kiezbevölkerung und den Einrichtungen sollen Handlungsoptionen gegen 

diskriminierendes Verhalten erarbeitet und vermittelt werden. 

• Es sollen gemeinschaftliche Werte wie Solidarität, Respekt und Akzeptanz in der Kiezbevölkerung 

gestärkt werden 

• Es soll eine unterstützende Struktur/Stelle für rassistisch diskriminierte Menschen aufgebaut 

werden.  

• Ein Netzwerk mit lokalen Akteuren und existierenden Strukturen im Kiez soll aufgebaut werden, 

die sich mit dem Thema auseinandersetzten. 

 
Votum des Quartiersrates zur Förderwürdigkeit: 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
 
Projekt 2: „Kiezzeitung“ 
 

• Bereits seit 2018 hat eine feste Gruppe von ehrenamtlichen Anwohner*innen und Akteuren aus 

dem Kiez unter Anleitung eines professionellen Trägers das Kiezmagazin „Viktori“ 

gemeinschaftlich konzipiert, erarbeitet und publiziert. Ende 2022 lief dieses Projekt jedoch aus 

• Die Viktori spielte eine große Rolle dabei, die Angebote und Aktivitäten nicht nur der Projekte des 

Quartiersmanagements, sondern ebenso der diversen im Gebiet ansässigen sozialen 

Einrichtungen und Träger zu bewerben. 

• Die Kiezzeitung wird im ersten Quartal 2023 nicht mehr erscheinen, wodurch ein wichtiger 

Kommunikationskanal der Quartiersentwicklung wegfällt. Dieser soll durch das Projekt im Laufes 

Jahres wieder etabliert werden, jedoch unter der Berücksichtigung neuer Schwerpunkte. 

• Diese sind einerseits die Befähigung der Bürgerredaktion zu selbstständiger Arbeit und die 

Erweiterung und Stärkung der vorhandenen ehrenamtlichen Gruppe 

• Und andererseits die Verbesserung der Verbreitung der Zeitung, z.B. durch regelmäßiges 

Verteilen an Einrichtungen 



 

Votum des Quartiersrates zur Förderwürdigkeit: 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
Projekt 3: „Wir für Klix, Klix für uns“ 

 

• Im Kern soll das Projekt zur soziokulturellen Entwicklung des Spiel- und Bolzplatzes beitragen. 

Nachdem der Platz baulich qualifiziert wurde, muss er nun auch sozialräumlich weitergedacht 

werden. Zentrales Element ist die Platzbegleitung, wobei der Schwerpunkt auf den Gruppen liegt, 

für die es momentan keine Angebote gibt, also Familien und Erwachsene. 

• Es soll eine Sensibilisierung der verschiedenen Menschen auf und an dem Platz für einen 

inklusiven, toleranten und respektvollen zwischenmenschlichen Umgang entwickelt werden. 

• Es soll eine kooperative und partizipative Schaffung von bedarfsgerechten, 

zielgruppenspezifischen Angeboten für Familien und Erwachsene auf dem Platz durchgeführt 

werden 

 

Votum des Quartiersrates zur Förderwürdigkeit: 9 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen.  
 
 
Projekt 4: „Kiez in Bewegung“ 
 

• Im Gebiet um die Auguste-Viktoria-Allee gibt es wenig niedrigschwellige Möglichkeiten bzw. 

Angebote für erwachsene Menschen sich zu bewegen. 

• Diese mangelhafte Nutzbarkeit des Gebietes für die sportliche Betätigung im Außenbereich stellt 

eine große Hürde für die Entwicklung eines gesunden Lebensstils dar. Um den erwachsenen 

Menschen im Quartier die Möglichkeit zu geben, einen gesunden Lebensstil zu entwickeln, 

braucht es bedarfsgerechte neue Angebote im Bewegungssektor. 

• Es soll eine Förderung eines gesünderen Lebensstils im Quartier durch Bewegung ermöglicht 

werden 

• Es sollen bedarfsgerechte, zielgruppenspezifische Bewegungsangebote für Erwachsene 

geschaffen werden 

• Da es momentan ein neues Projekt mit einer externen Förderung von kein Abseits e.V. gibt, 

welches Bewegungsangebote schaffen soll, würde das QM-Projekt erst daran anschließend 2025 

starten. Das Projekt würde daher in die Programmplanung 2024 aufgenommen werden. 

 

Votum des Quartiersrates zur Förderwürdigkeit ab Jahr 2024 : 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
 
Projekt 5: „Barrierefreiheit“ 
 

• Die Förderfähigkeit des Projektes wurde von der Förderstelle abgelehnt. Die Begründung hierfür 

war, dass über das Programm „Nachhaltige Erneuerung“ bereits geplant ist, ein Konzept für 

barrierefreie Fuß- und Radwege im Quartier zu entwickeln. Diese inhaltliche Überschneidung war 

zu erheblich, sodass das Projekt als nicht notwendig erachtet wurde. 

• Daher fand zu diesem Projekt keine Abstimmung über die Förderwürdigkeit seitens des 

Quartiersrates statt 



 
3. Vorstellung möglicher Baufondsprojekte und Abstimmung 

Zunächst informiert das QM-Team über Änderungen im Verfahren des Baufonds: 
 

• Jährliche Beantragung von Baufondsprojekten möglich 

• QM-Team sondiert mögliche Projekte und prüft antragsreife bis Januar 

• In QR-Sitzung im Februar Abstimmung mit QR 

• Bezirk priorisiert Projekte aller QM Gebiete  

• BA-Beschluss im März 

• Prioritätenliste der Bauprojekte ausfüllen 

• 31.03. Frist zur Anmeldung der Baufondsproekte 

Anschließend werden noch einige Hintergrundinformationen zum laufenden Verfahren erläutert: 
 

• 2023 letzte Möglichkeit für QM-Letteplatz ein Ankerprojekt anzumelden 

• Dringender Bedarf an großer Kita im QM Titiseestraße 

• Deshalb hat die Förderstelle entschieden, dass das QM AVA in diesem Jahr kein Projekt 

anmelden kann 

• Abstimmung Baufondsprojekte trotzdem, um ggf. Nachrückerprojekte einreichen zu können 

 

Zwei Projekte wurden vom QM-Team mit den zuständigen Fachstellen so weit abgestimmt, dass sie 
antragsreif sind. Diese wurden vom QM-Team kurz vorgestellt. Anschließend fand eine geheime 
Abstimmung mit Wahlzetteln statt, um eines der Projekte zu priorisieren. 

 
 Projekt 1: „Wegachse Kienhorstgraben – Fasanenweg/ Wackerweg“ 
 

• Das Projekt ist als zweiter Schritt der integrierten Qualifizierung einer grünen Wegeverbindung 

mit Aufenthaltsbereichen im Westen des Quartieres gedacht. Es schließt räumlich direkt an das 

abgeschlossene Bauprojekt „Klix-Arena und Wegeverbindung“ an. 

• Die Wegeverbindung zwischen Auguste-Viktoria-Allee und Kienhorststraße soll neugestaltet 

werden. Der Untergrund qualifiziert, die Bepflanzungen seitlich des Weges verschönert werden. 

Es soll geprüft werden, ob eine Beleuchtung installiert werden kann.  

• Außerdem sollen die kleinen Aufenthaltsbereiche, insbesondere im Norden qualifiziert werden, 

um eine weitere Möglichkeit zur Naherholung zu schaffen und die Ballung von Menschen im 

Bereich der Klix-Arena zu verringern. 

Projekt 2: „Spielplätze südlich der Waldstraße“ 
 

• Das Projekt ist als zweiter Schritt der integrierten Qualifizierung einer grünen Wegeverbindung 

mit Aufenthaltsbereichen im Zentrum des Quartieres gedacht. In einem ersten Schritt wird der 

Rosengarten 2024 qualifiziert. Dieses Projekt würde daran anschließend den oberen Abschnitt 

der Wegeverbindung qualifizieren. 

• Es sollen einerseits die Wege qualifiziert und verschönert werden, sowie die seitlichen Bereiche 

der Wege durch Bepflanzungen attraktiver gestaltet werden. 

• Andererseits soll der Großteil der beiden Spielplätze neu gebaut und mit funktionalen 

Spielgeräten- und Flächen ausgestattet werden 



Votum des Quartiersrates zur Priorisierung: 10 Stimmen für Projekt 1, 3 Stimmen für Projekt 2 
 

4. Verschiedenes 
 

• Nach Rücksprache mit mehreren Vertreter*innen von Akteuren und Einrichtungen im Gebiet wäre 

eine Verlegung des Quartiersrates um eine Stunde nach vorne auf den Zeitrahmen 17-19 Uhr 

sinnvoll, um eine regelmäßigere Teilnahme zu ermöglichen. Das QM-Team fragte die 

Anwohnenden, ob dies für sie machbar wäre. Es gab keine Einwände. Das QM-Team wird dies mit 

der Kirche klären und den nächsten Termin sobald möglich, kommunizieren.  

 
Protokoll: Robin Lehmann, 02.03.23 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 
Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 16. Treffen Quartiersrat 
01.03.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 
Berlin, 13.04.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 
 

1. Familie: Joana Skowronek                  
2. Jugend: / 
3. Grundschulen: /  
4. Oberschule: / 

5. Kirche: / 
6. Gewerbe: / 
   
7. Kita:               Herr Intek, Kita Albatros 
 
8. Bib:  / 
9. WBG:              /         
 

Anwohner*innen Josephine Ngan  
Christiane Heider 
Ronny Just 
Nadia Lakomy 
Eba´a  Elawady  

Kurt Gilcher  
Gabriele von Gallera 
Thorsten Gutt  
Peter Schirmer 

QM-Team   Merve Büyükcakiroglu und Annika Schulze 

 
 
 



Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
2. Vorstellung Jahresplanung 2023 
3. Ideen und Wünsche zum Quartiersrat  
 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
 

Das QM-Team begrüßt alle Mitglieder des Quartiersrates und stellte den Ablauf der Sitzung vor. Merve 
gibt einen kurzen Überblick zur Programmplanung: Die neuen Projekte sind nun ausgeschrieben, die 
Bewerbungsfrist ist der 12.05.2023. Im Anschluss wird es Auswahlgespräche geben, die von einer 
Auswahljury geführt werden. Die Jury wählt einen Träger aus. Die Projekte sollen planmäßig im Juni 
beginnen. Weiterhin werden Neuigkeiten aus den QM-Projekten vorgestellt. Es finden regelmäßig 
Bewegungsangebote für Erwachsene von kein Abseits e.V. statt, zudem wurde eine 
Bücherverteilstation im Jugendraum „QuäX“ eingerichtet.  

 

2. Vorstellung Jahresplan 2023 

Anschließend gibt das QM-Team einen Überblick zu den wichtigsten Terminen im Jahr 2023 (siehe 
untenstehendes Foto der Stelltafel): 
 
• am 14.04. (ab 14 Uhr) und am 28.04. (ab 10 Uhr) findet die Vorbeteiligung für die Qualifizierung des 

Rosengartens statt. Die Touren mit dem Bollerwagen werden in Zusammenarbeit mit gut.zusammen.leben 
durchgeführt.  

• Ab dem 17.04. findet die Fahrradwerkstatt im Laiv wieder regelmäßig statt. Sie wird an jedem 3. Montag im 
Monat angeboten. 

• am 08. Mai findet der dritte Nachbarschaftsdialog Klixarena statt.  
• Am 13.05. ist der Tag der Städtebauförderung geplant mit einem nachbarschaftlichen Zusammenkommen 

im Rosengarten. Es gibt ein Pop-up Nachbarschaftscafé, Sportangebote und viele weitere spielerische 
Aktionen. Durchgeführt wird der Tag der Städtebauförderung gemeinsam mit den Projekt-Trägern „AVA 
Aktiv“, „Gemeinsam im Park“ und „Dein Kiez, Dein Wohnzimmer“. Außerdem wird es auch hier die 
Möglichkeit geben Wünsche und Ideen für die Umgestaltung des Rosengartens einzubringen. 

• Am 02. und 03 Juni läuft das Musikfestival „Allee der Klänge“ mit mehreren Konzerten an verschiedenen 
Orten. Am 22.05. trifft sich die Festival- AG, um letzte Absprachen für das Festival zu treffen und Aufgaben 
zu verteilen. Alle sind herzlich eingeladen, sich in der Arbeitsgruppe zu engagieren. Der Programmflyer ist 
im Anhang zu finden. 

• Am 07.Juni. wird das Kiezfest auf dem Gelände hinter der Segenskirche von 10-19 Uhr stattfinden. Es wird 
ein Fest mit Essen, Getränken und Mitmachaktionen sein, an dem viele Einrichtungen aus dem Kiez 
teilnehmen.  

• Ab Juni startet das QM-Team mit der Aktivierung für die Quartiersratswahl. Die Wahl wird im Herbst 
durchgeführt. 

• Vsl. im Juni soll es einen Austausch zwischen den Quartiersräten aller Reinickendorfer 
Quartiersmanagements geben. Sobald der Termin feststeht, werden wir näheres mitteilen. 

 
 



3. Ideen und Wünsche zum Quartiersrat 

Am Ende der Sitzung wurden über Ideen und Wünsche zum Quartiersrat gesprochen und es 
gab Raum für freie Gespräche. Es wurde darüber geredet, wer wieder für den Quartiersrat 
kandidieren würde und warum. Außerdem konnten Wünsche und Anregungen für künftige 
Quartiersratssitzungen genannt werden.  Außerdem wurde thematisiert, worüber mehr im 
Quartiersrat gesprochen werden könnte. Die Ergebnisse sind untenstehend im Anhang 2 
festgehalten.  

 
Protokoll: Annika Schulze und Sebastian Bodach, 13.04. 
 

 
Anhang 1 
 
 

 



Anhang 2 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 18. Treffen Quartiersrat 
17.05.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 

Berlin, 07.06.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 

 

1. Familie: Kathleen Herkt                  

2. Jugend: / 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: / 

5. Kirche: / 

6. Gewerbe: / 

   

7. Kita:               / 

 

8. Bib:  / 

9. WBG:              /         

 

Anwohner*innen Heike Strehlau 

Josephine Ngan 

Carsten Esser 

Christiane Heider  

Kurt Gilcher  

Karen Böhlke 

Gabriele von Gallera 

Thorsten Gutt  

Peter Schirmer 

Ina Lambert 

QM-Team   Merve Büyükçakıroğlu, Sebastian Bodach, Robin Lehmann, Annika Schulze 

Gast Yazeed Zoumot, Renate Pisarz 

 
 
 
 
 



 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Protokollkontrolle 
2. Mitteilung vom QM-Team 
3. Das Projekt Gemeinsam im Park - Vorstellung 
4. Vorbeteiligung Baufondsprojekt Rosengarten 
5. Abstimmung – Netzwerk Reinickendorf aktiv für Demokratie und Vielfalt 
6. Gemeinsam Essen & Trinken  
 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle 

Das QM-Team begrüßt alle Mitglieder des Quartiersrates, insbesondere auch die neue 
Koordinatorin des Mehrgenerationenhauses, Kathleen Herkt. Das Protokoll der letzten QR-
Sitzung wird angenommen. Anschließend wird der Ablauf der Sitzung vorgestellt und 
festgestellt, dass der Quartiersrat mit 11 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig ist. Im Foyer 
stehen für die Pause bereits kalte und warme Getränke sowie belegte Brötchen bereit. 

 
 

2. Mitteilung vom QM-Team 

Das QM-Team berichtet, vom Musikfestival „Allee der Klänge“, welches in diesem Jahr am 02. 

und 03 Juni wieder an zahlreichen Orten im Quartier stattfinden wird. Insgesamt finden 14 

Konzerte an 12 Orten statt. Das komplette Programm wurde bereits mit der Einladung zum 

Quartiersrat versendet. Die AG Musikfestival trifft sich am Montag, den 22. Mai um 18.30 Uhr im 

QM-Büro, um letzte Vorbereitungen zu treffen. 

 

Für den Dachgeschossausbau des Auguste Mädchen- und Frauentreffs liegt eine 

Finanzierungszusage von SenSBW vor.  

 

Es wurden drei neue Projektfonds-Projekte ausgeschrieben, die der Quartiersrat in den 

vorangegangenen Sitzungen auf den Weg gebracht hat. Für zwei Projekte sind Bewerbungen 

eingegangen, für das Projekt Kiezzeitung leider nicht. Aus diesem Grunde muss das Projekt 

erneut ausgeschrieben werden.  

 

Zum Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2023 hat das QM-Team zusammen mit den 

Trägern neuer Projekte ein kleines Fest vorbereitet. Mit dabei waren die Träger von AVA Aktiv!, 

Dein Kiez, dein Wohnzimmer und Gemeinsam im Park. Es gab ein buntes Programm mit 

Bewegungsangeboten, Musik, Beteiligungsmöglichkeiten für die Verschönerung der Auguste-

Viktoria-Allee und für den Rosengarten sowie Kaffee und Kuchen. Leider war das Fest nicht 

durchgehend gut besucht. Kommende Veranstaltungen sollen deshalb noch besser beworben 

werden. 

 

Im Rahmen des Projekts „Bildungskarrieren“ wird ab Juli ein mobiles Elterncafé an 

verschiedenen Stationen im Kiez angeboten. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Trägers 

Wortlaut werden mit dem Angebot den Meller Bogen, die Klixarena und den Rosengarten 

ansteuern, um mit Eltern ins Gespräch zu kommen. Ziel ist es Eltern zu vernetzen und 

Informationen zu folgenden Themen anzubieten: „wie kann ich Kind beim Lernen unterstützen“, 



„wie gestalte ich den Übergang von der Kita in die Schule“, „was ist Bildung und Teilhabe“. Im 

Kiez unterwegs ist das mobile Elterncafé am 12., 19. und 26. Juni sowie am 02. August.  

 
3. Das Projekt Gemeinsam im Park – Vorstellung 

 

Siehe Präsentation im Anhang 

 

4. Vorbeteiligung Baufondsprojekt Rosengarten 

 

Der Projektträger Stadt.Menschen.Berlin hat mit der Vorbeteiligung für die Umgestaltung des 

Rosengartens begonnen und war mit dem Bollerwagen an verschiedenen Wochentagen und 

Uhrzeiten in und um den Rosengarten unterwegs.  

 

Im Rahmen der Quartiersratssitzung wurden auch die Mitglieder nach Ihren Wünschen und 

Ideen für den neuen Rosengarten befragt.  

 

5. Abstimmung – Netzwerk Reinickendorf aktiv für Demokratie und Vielfalt 

 

Das QM-Team stellt das neue Netzwerk „Reinickendorf aktiv für Demokratie und Vielfalt“ vor. 
Die Charta sowie die Präambel werden an alle anwesenden Mitglieder verteilt. Das Netzwerk 
steht für die Wertschätzung einer diversen Gesellschaft und für gelebte Vielfalt von 
unterschiedlichen Identitäten und Lebensentwürfen. Der Quartiersrat stimmt mit 10 Ja Stimmen 
und einer enthaltenen Stimme ab, am Netzwerk offiziell teilzunehmen, einen offiziell 
Netzwerkpartner zu sein und die Charta sowie die Präambel als Neztwerkpartner zu 
unterschreiben.  
 
Das QM-Team wird den Quartiersrat Auguste-Viktoria-Alle bei den Netzwerkterminen und -
veranstaltungen vertreten.  
 
Protokoll: 19.06.2023, Sebastian Bodach und Merve Büyükçakıroğlu 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 19. Treffen der Reinickendorfer Quartiersräte 
Am 20.06.2023 im Familienzentrum Letteallee 

 

Berlin, 20.06.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 

 

1. Familie: Kathleen Herkt                  

2. Jugend: / Taner Avci 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: / 

5. Kirche:/ 

6. Gewerbe:/ 

   

7. Kita:/ 

 

8. Bib: / 

9. WBG: /         

 

Anwohner*innen Heike Strehlau 

Christiane Heider  

Kurt Gilcher  

Gabriele von Gallera 

Thorsten Gutt 

Ronny Just 

QM-Team AVA 

 

QM-Team Lette 

 

QM-Team 

Titiseestr. 

Merve Büyükçakıroğlu, Sebastian Bodach 

 

Alicia Reschke, Frau Irena Georgieva 

 

Felix Bergemann, Frau Maryann Gerach 

Gast  

 



Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung  

2. Vorstellungsrunde QM-Teams 

3. Bericht von der Austauschrunde der Berliner Quartiersräte 

4. Kleingruppenarbeit an drei Thementischen  

5. Gemeinsam Essen & Trinken Vorbereitung des Gesamt QRs 

 
1. Begrüßung 

Alicia Reschke begrüßt alle Mitglieder der teilnehmenden Quartiersräte. „Ich freue mich, dass 
heute der erste gemeinsame Quartiersrat aller QM-Gebiete in Reinickendorf stattfindet. Im 
Anschluss begrüßt auch die Leitung des Familienzentrum Letteallee, Rabea Bethe herzlich alle 
Anwesenden.  
 

2. Vorstellung aller Mitarbeiter*innen der QM-Teams 

Alle Quartiersmanager stellen sich der Reihe nach kurz vor.  
 

3. Bericht von der Austauschrunde der Berliner Quartiersräte 

Die Quartiersräte, welche an der Austauschrunde aller Berliner QRs teilgenommen haben, 
berichten von der Veranstaltung.  
 

4. Kleingruppenarbeit an drei Thementischen  

Felix Bergemann stellt kurz das Format „World Café“ vor, mit der an drei Thementischen 

gearbeitet wird.  

 

Auf den Tischen befinden sich viele verschiedene Fotos, aus denen jeder Teilnehmer eine Karte 

auswählt, welche zu ihm passt. Dann wird kurz erzählt, warum das jeweilige Foto ausgesucht 

wurde und welche persönliche Geschichte damit verbunden wird.  

 

Anschließend beginnt die Arbeit in Kleingruppen an folgenden Thementischen: 

• Gruppe 1 Mein Kiez ist/hat/braucht… 

• Gruppe 2 Best Practice Projekte aus den Gebieten 

• Gruppe 3 Motivation sich im Kiez zu engagieren 

In den Gruppen dürfen ausschließlich positive Beispiele zum jeweiligen Thema 

zusammengetragen werden, um zu erreichen, dass eine gute Übersicht zu guten Beispielen 

entsteht. Die gesammelten Beispiele werden von den Teilnehmern und von den 

Quartiersmanagern auf Papier-Tischdecken festgehalten. Folgende Ergebnisse wurden 

dokumentiert:  

 

 
 
 
 
 
 



Gute Beispielprojekte:  

• Aktivitäten im Rosengarten, z. B. ein selber machen  

• Zusammenhalt in der Gruppe 

• Fahrradwerkstatt 

• Gestaltung Letteplatz mit Büchertausch-Telefonzelle 

• Kiezzeitung 

• AVA-Stammtisch 

• Allee der Klänge 

• Kiezfest 

• Die Gruppenaktion gegen „piekiges“ Gras (Grannen) auf dem Auslaufgebiet für Hunde! 

Im sogenannten „Rosengarten“ 

• AVA Beet (Bienenwiese) 

• Sauberes Reinickendorf 

• Weihnachtsbaumaktion (2 x)  

• Salon K im Lettekiez 

• Großartige Bauprojekte im Lettekiez 

• Begehbarer Adventskalender (2 x) → Ca. 16-20 Aktionen 

• Toller Lesegarten!!! Mit Gartengenuss 

• Sportgeräte im öffentlichen Raum (Trimm-dich-Pfad) 

• Klixarena  

• Kontinuität 

• Partizipation 

• Wohin damit?  

• Grill 

• Sanierung einer KiTa + Lernstube 

• Fußballturnier 

• Fit im Quartier 

• Gesunden Appetit 

• Sag mal K&J Beteiligung 

• Bildungslots*innen 

• Ways-Therapielotsin 

• Flohmarkt 

• Ausflüge für Senioren & Familien 

• Hochbeete-Aktion 

• Schaukästen 

• Bau KiTa FaceCampus → Kinder  

• Medienkompetenz 

• Yoga-Kurs im Lettekiez 

• Lichterlauf 

• Quäx 

• Kiezgarten Lette → ca. 3-6 Aktive, 1 x pro Woche 

 
 
 



Mein Kiez ist / hat / braucht… 

• Schöne Plätze / Zentren (Letteplatz, Schäfersee)  

• Hat den Schäfersee und die Stadtbücherei (Lette) 

• Ist verspielt, hat viele Spielplätze (Lette) 

• Ist sehr multikulturell (Lette)  

• Engagierter Kiez (Schule, Träger, Angebote) (Lette) 

• Ist kinderreich (Lette/Titisee) 

• Dynamisch (AVA) 

• Erfahren (AVA) 

• Braucht offene Jugendeinrichtungen (AVA)  

• Braucht mehr politischen Einfluss (AVA)  

• Ist vernetzt (AVA)  

• Zu viel Verkehrslärm (Lette, AVA) 

• Räume fehlen (Lette, AVA) 

• Braucht Gewerbe (Lette, Titisee) 

• Ist hilfsbereit (AVA, Titisee, Lette) 

• Entwicklungsfähig (AVA, Titisee, Lette) 

• Ist grün 

• Wasserspielplatz 

• Soll schöner werden 

• Hat Charme 

• Ist herausfordernd 

• Ist heimisch 

• ist Heimat 

• ist im Wandel 

• braucht Geduld 

• QM ist Aufwertung! (positiv) 

 
Engagement im Kiez 

• …braucht Mut → Empowerment 

• …braucht viel Geduld und Durchhaltevermögen 

• …als „Kraftquelle“ sehen: Engagement als Hobby 

• …als win-win-Situation: man gibt und bekommt ein gutes Gefühl zurück 

• …weil es Spaß macht 

• …um andere Leute kennenzulernen 

• Leute im Kiez kennenlernen 

• Persönliche Kontakte nutzen 

• Anregende Begegnungen 

• Vernetzung z.B. mit anderen Generationen 

• Lebenseinstellung 

• Vorbild sein 

• Aktivitäten für Kinder und Jugendliche 

• Lebensverhältnisse verbessern 



• Sicherheit im Kiez 

• Angebote für alle 

o Für Gemeinsamkeit 

o Gegen Einsamkeit 

• Sauberkeit im Kiez 

o Aufräumfeste 

• Schöneres Umfeld 

o Pflanzfeste 

o Hochbeete anlegen 

• Etwas sichtbaren / nutzbares hinterlassen 

• Kinderbetreuung bei den QR-Sitzungen für die Familien mit Kindern 

• Etwas wieder der Stadt zurückgeben 

• Einen barrierefreien Kiez und eine barrierefreie Stadt haben 

• Etwas Gutes zu machen 

• Sich für andere und für die Umwelt engagieren 

• Sich politisch engagieren / betätigen 

• Lernen, einen eigenen Standpunkt zu entwickeln 

• Dinge hinterfragen! 

• Kostenfreies gemeinsames Essen & Trinken 

• Möglichkeiten für diverses (auch niedrigschwelliges) Engagement 

• Wertschätzung kommt zu kurz 

• Werben fürs QM und deren Arbeit & Möglichkeiten 

• Quartiersrat bei Veranstaltungen vorstellen, z.B. Fördervereinstreffen 

• Gute Flyer 

• Wer nichts für andere tut, macht nichts für sich selbst 

• Statt meckern, selbst Dinge ändern, nicht auf andere Warten 

• Machen statt meckern 

 
Protokoll: 21.06.2023, Sebastian Bodach 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 
Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 20. Treffen Quartiersrat 
19.07.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 
Berlin, 20.07.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 
 

1. Familie: Sabine Weiser                  
2. Jugend: / 
3. Grundschulen: /  
4. Oberschule: / 

5. Kirche: / 
6. Gewerbe: / 
   
7. Kita:               / 
 
8. Bib:  / 
9. WBG:              /         
 

Anwohner*innen Heike Strehlau 
Josephine Ngan 
Ronny Just 
Christiane Heider  
Kurt Gilcher  

Karen Böhlke 
Gabriele von Gallera 
Thorsten Gutt  
Peter Schirmer 
Ina Lambert 

QM-Team   Merve Büyükçakıroğlu, Sebastian Bodach, Robin Lehmann 

Gast  Renate Pisarz, Annette Mohr, Bettina Zube 

 
 



Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung & Erklärung des Ablaufs 
2. Themenfindung für Interessengruppen 
3. Bildung der Interessengruppen  
4. Verschiedenes  
 
 

1. Begrüßung und Protokollkontrolle 

Das QM-Team begrüßt alle Mitglieder des Quartiersrates. Da es ein Schnupper-Quartiersrat ist 
und zwei neue Personen vor Ort sind, die sich für die Arbeit des QR interessieren, gibt es eine 
kurze Vorstellungsrunde. Anschließend wird der Ablauf der Sitzung vorgestellt. Ziel ist es, 
mithilfe einer Methode Interessengruppen zu bestimmten Themen zu bilden. Diese Gruppen 
sollen bei der nächsten Sitzung die Arbeit in ihrem geteilten Interessenfeld vertiefen. Dafür wird 
zunächst eine Themenabfrage durchgeführt.  

 
 

2. Themenfindung für Interessengruppen 
 

Folgende Themen werden in der Plenumsdiskussion als Grundlage für die folgende Methode 
gesammelt:  

 
• Müll im Kiez / Verschönerung des Kiezes 
• Klimafreundlichkeit 
• Kinderspielstraße 
• Barrierefreiheit 
• Senior*innen 
• Sicherheit 

Anschließend an die Sammlung findet eine Priorisierung statt. Da 12 Personen anwesend sind 
und mind. drei Leute eine Gruppe bilden, sollen vier Themen priorisiert werden. 
Priorisiert werden die Themen: 
 
• Müll im Kiez / Verschönerung des Kiezes 
• Klimafreundlichkeit 
• Kinderspielstraße 
• Barrierefreiheit 

 
3. Bildung der Interessengruppen zu den priorisierten Themenfeldern 

 
Um die Interessengruppen zu bilden, wird vom QM die Methode „mit den Füßen abstimmen“ 
verwendet. Auf dem Boden wurde dafür ein Koordinatensystem abgeklebt, auf der x-Achse wird 
gemessen, wie sehr sich eine Person für das abgefragte Thema interessiert, auf der y-Achse 



inwiefern sich die Person bei der Bearbeitung des Themas mit einbringen würde. Die Themen 
werden der Reihe nach abgefragt und alle Teilnehmer*innen positionieren sich entsprechend 
ihres Standpunktes in dem Koordinatensystem. Daraus sind die Gruppen dann entsprechend der 
Positionierungen abzuleiten.  
Als Ergebnis der Methode haben sich folgende Gruppen gebildet:  
 
• Müll im Kiez / Verschönerung des Kiezes: Kurt Gilcher, Karen Böhlke, Bettina Zube 
• Klimafreundlichkeit: Renate Pisarz, Annette Mohr, Christiane Heider 
• Kinderspielstraße: Detlef Horn, Josephine Ngan, Sabine 
• Barrierefreiheit: Ina Lambert, Thorsten Gutt, Heike Strehlau 

 
Ronny Just und Peter Schirmer haben sich bisweilen noch keiner Gruppe zugeteilt. 
Die Arbeit in den Themen-Gruppen soll dann in der September Sitzung des Quartiersrates 
fortgeführt werden.  
 

4. Verschiedenes 
 

• Das QM-Team lädt alle Anwesenden zum diesjährigen Sommerfest des Quartiersrates und 
der Aktionsfondsjury am 30.08.23 um 18 Uhr ins Laiv ein 

• Am 24.07.23 ist um 13 Uhr das Sperrmüllfest an der Ecke Zobeltitzstr./Graf-Haeseler-Str 
• Am 25.07.23 um 15 Uhr ist das QM-Team mit Eis im Rosengarten, um Menschen für die Wahl 

zu aktivieren 
• Alle Mitglieder des Quartiersrates sind herzlich am 4. September 2023 um 18.30 Uhr zum 

Quartiersräte-Empfang 2023 im Bärensaal im Alten Stadthaus (Klosterstraße 47, 10178 
Berlin-Mitte) eingeladen 

• Das QM-Team wird ab August eine studentische Hilfskraft bekommen  
• Auf Nachfrage von Heike Strehlau teilt das QM-Team mit, dass gerne alle Inhalte aus den 

Steuerungsrunden von den Sprecherinnen mit den übrigen Mitgliedern geteilt werden können 
 

 
Protokoll: 20.07.2023, Robin Lehmann 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 1. Treffen Quartiersrat 
18.10.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 

Berlin, 18.10.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 

 

1. Familie: /               

2. Jugend: Çığır Özyurt-Güneş 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: / 

5. Kirche: Ina Lambert 

6. Gewerbe: / 

7. Kita:               / 

8. Bib:  / 

9. WBG:              /         

 

Anwohner:innen Thorsten Gutt 

Yukihiro Ikutani 

Serpil Şahin 

Heike Strehlau 

Annette Mohr  

Timo Schubert 

Christiane Heider 

Carsten Esser 

Gisela Bunk 

Karen Böhlke 

Renate Pisarz 

Ronny Just 

Steffen Allhoff 

QM-Team   Merve Büyükçakıroğlu, Sebastian Bodach, Robin Lehmann, Kim Fähnrich 

Gast Ana Maria Linares, Ramona Naramaie 

 
 
 
 
 



Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Vorstellungsrunde  
2. Präsentation und Erklärung des Förderverfahrens „Quartiersmanagement“  
3. Vorstellung der Quartiersrats-Jahresplanung für die folgenden Monate 
4. Informationen zur Wahl der Quartiersratsprecher:innen  
5. Offener Austausch & Verschiedenes  

 
1. Begrüßung und Vorstellungsrunde  

Das QM-Team begrüßt alle neu gewählten Mitglieder des Quartiersrates und berichtet, dass der 
neue Quartiersrat von 2023-2025 aus 41 Mitglieder besteht. Davon sind 21 Anwohner und 
Anwohnerinnen. Es gibt eine Vorstellungsrunde, bei der sich zuerst das QM-Team und danach 
alle Anwesenden im Quartiersrat kurz vorstellen. Das QM-Team bedankt sich für das Engagement 
bei den Quartiersratssprecherinnen Heike Strehlau und Christiane Heider in der 
Quartiersratsperiode 2021-2023. Anschließend wird der Ablauf der Sitzung vorgestellt.  

 
2. Präsentation und Erklärung des Förderverfahrens „Quartiersmanagement“ 

Das QM-Team erklärt das Förderverfahren „Quartiersmanagement“ mithilfe einer Präsentation. 
Es wird erklärt, was das Quartiersmanagement ist und welche Aufgaben das QM-Team hat. Des 
Weiteren werden einige Projekte im Kiez wie z.B.: Alle der Klänge, Gesunde Ernährung, QuäX II, 
Klixarena und Rosengarten vorgestellt. Es wird darüber informiert, was der Quartiersrat macht, 
welche unterschiedlichen Handlungsfelder es gibt. Im Bezug zu den Handlungsfelder wird auf 
das IHEK verwiesen, welches die langfristigen Bedarfe im Kiez darstellt. 
Unter folgenden Link kann man sich über das IHEK vom Quartiersmanagement Auguste-Viktoria-
Allee informieren:  
https://www.qm-auguste-viktoria-
allee.de/images/stories/Downloads/2022/IHEK_QM_AVA2022_Druckfassung_barrierefrei.pdf 
Abschließend wird erklärt aus welchen Mitgliedern die Steuerungsrunde besteht und welche 
Aufgaben diese haben. Während der Präsentation gibt es einen regen Austausch und die 
Anwesenden haben einige Rückfragen. Siehe Präsentation im Anhang.  
 
Nach der Präsentation spricht Karen Böhlke an, dass die Hochbeete am Fasanenweg 
verschönert werden sollen. Daraufhin hat sie die Idee eine Gruppe zur Pflege der Hochbeete am 
Fasanenweg zu gründen. Annette Mohr und Steffan Allhoff würden gerne mithelfen. Bei dieser 
Aktion werden sich die Teilnehmenden selbst organisieren.  
 

3. Vorstellung der Quartiersrats- Jahresplanung für die folgenden Monaten  

Herr Bodach stellt die Quartiersratsplaung für die folgenden Monate vor:  

• November 2023: Bedarfsermittlung und Bedarfspriosierung 

• Dezember 2023: Jahresrückblick und Projektvorstellung  

• Januar 2024: Projektentwicklung  

• Februar 2024: Abstimmung über Projekte  
 

4. Information zur Wahl der Quartiersratssprecher:innen  

Das QM-Team erklärt die Aufgaben der Quartiersratssprecher:innen und fragt, wer Interesse an 
die Kandidatur hat. Die eigentliche Planung hat vorgesehen, die Wahl für 
Quartiersratssprecher:innen bei dieser ersten Quartiersratssitzung durchzuführen.  

https://www.qm-auguste-viktoria-allee.de/images/stories/Downloads/2022/IHEK_QM_AVA2022_Druckfassung_barrierefrei.pdf
https://www.qm-auguste-viktoria-allee.de/images/stories/Downloads/2022/IHEK_QM_AVA2022_Druckfassung_barrierefrei.pdf


 
Die Mitglieder des Quartiersrates entscheiden sich jedoch, dass sie sich zunächst besser 
kennenlernen, um dann die Sprecher:innen zu wählen. Aufgrund dessen wird die Wahl der 
Quartiersratssprecher:innen am Mittwoch, den 13.12.23 stattfinden. Die beiden 
Quartiersratssprecher:innen Heike Strehlau und Christiane Heider aus der letzten 
Quartiersratsperiode werden bei den Steuerungsrunden anwesend sein, solange noch keine 
Neuen gewählt wurden.  
 

5. Offener Austausch & Verschiedenes  

Thorsten Gutt und Heike Strehlau bitten um die Vernetzung aller Mitglieder des Quartiersrats 
durch Kontakt per Telefonnummer und E-Mail für einen Austausch untereinander. Alle 
Anwesenden stimmen für die Weiterleitung der Kontaktdaten zu. Das QM-Team wird die 
Kontaktliste vorbereiten und herumschicken. 
In der Einladungsmail zur nächsten Quartiersratssitzung wird nachgefragt, ob die anderen 
Mitglieder, die bei dieser Sitzung nicht anwesend sind, auch ihre Kontaktdaten weiterleiten 
möchten.  
 
Das QM-Team berichtet, dass es bei den Starken Partnern noch keine Kategorie „Kinder“ gibt. 
Das QM-Team schlägt vor, die starken Partner im Quartiersrat um die Kategorie „Kinder“ zu 
erweitern und die zwei Akteure aus dem Kiez, die Beteiligungsfüchse gGmbH und Quäx, als 
Starken Partner in den Quartiersrat zu integrieren. 
Die Beteiligungsfüchse ist ein aktiver Träger im Kiez zum Thema Kinderbeteiligung, begleitet 
u.a. das SchülerInnen-Parlament an der Hermann-Schulz-Grundschule und bietet Unterstützung 
bei der Einführung sowie Weiterentwicklung der Klassenräte an den Schulen an.  
Das Quäx von kein Abseits e.V. ist der einzige Kinder- und Jugendclub in der Quäkersiedlung. 
Das Quäx bietet nachhaltige Angebote für Kinder und Jugendliche an und leistet eine wichtige 
Arbeit im Kiez nicht nur zum Thema „Kinderbeteiligung“ sondern auch „Bildungs- und 
Chancengleichheit“.  
Das QM-Team kündigt an, wer von den Anwohnervertreterinnen und -vertreter bei dieser Sitzung 
stimmberechtigt sind.  
Der Quartiersrat stimmt die Erweiterung des Quartiersrates um die Kategorie „Kinder“ und die 
Einbeziehung der Akteure - die Beteiligungsfüchse gGmbH und Quäx einstimmig ab. 
Die zwei neue Akteure im Kategorie Kinder haben zusammen eine Stimme.  
Damit haben die starken Partner 10 Stimmen mit 10 Kategorien im Quartiersrat. Um 
sicherzustellen, dass die Mehrheit der Mitglieder aus Anwohnenden besteht, ist das Mitglied auf 
dem 11. Platz nun bei den Abstimmungen auch stimmberechtigt. Christiane Heider ist jetzt 
stimmberechtigt.  
 
Die beiden Gäste Ramona Naramaie und Ana Maria Linares stellen sich kurz vor und 
informieren, dass ein neues Stadtteilzentrum AVA im Kiez errichtet werden soll. Sie stellen 
einige Termine vor, an denen sie im Kiez unterwegs sind und von den Anwohnenden gerne 
Wünsche und Idee über den Kiez hören. Siehe Termine. 
 
Termine:  

• Am 09.11.23 findet eine Herbstaktion im Nachbarschafts- und Lesegarten von 10-12 

Uhr statt, bei der Kinder aus den verschiedenen Kitas im Kiez die Hochbeete 

verschönern und den Garten winterfest machen. 



• Das QM- Team lädt alle Mitglieder des Quartiersrats zum Lichterlauf und Lichtermarkt 

am 10.11.23 von 17-19 Uhr ein.  

• Stadtteilzentrum AVA Termine: 

o Am 20.10.23 ab 15:45 im Nachbarschafts- und Lesegarten 

o Am 23.10.23 von 11:30-13:30 an der Ladenzeile im Mellerbogen 

o Am 25.10.23 von 15:30-17:30 in der Klixarena 

o Am 26.10.23 von 15:30-17:30 aufm Spielplatz hinter der Segenskirche 

• Nächste Quartiersratssitzungen:  

o 15.11.23 

o 13.12.23 

Anhange 

• Präsentation und Erklärung des Förderverfahrens „Quartiersmanagement“ 
 

Protokoll: 01.11.2023, Kim Fähnrich und Merve Büyükçakıroğlu 
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Im Auftrag der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 
Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 
team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg GmbH 
Schönhauser Allee 59 | 10437 Berlin 

Eingetragen:  
Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich Lautenschläger 

Protokoll 2. Treffen Quartiersrat 
16.11.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 

Berlin, 16.11.2023 

 
 
Anwesend 
 
Starke Partner 

 

1. Familie: Roya Nawabian             

2. Jugend: / 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: / 

5. Kirche: Monika Intek 

6. Gewerbe: Nizamettin Pirildag 

7. Kita:               / 

8. Bib:  / 

9. WBG:             Frau Silke Jensen         

10. Kinder:  Marija Radisavljević 

                     Anna-Lena Bock  

Anwohner*innen Thorsten Gutt 

Yukihiro Ikutani 

Heike Strehlau 

Annette Mohr  

Christiane Heider 

Carsten Esser  

Peter Schirmer  

Gisela Bunk 

Karen Böhlke 

Renate Pisarz 

Ronny Just 

Steffen Allhoff 

QM-Team   Merve Büyükçakıroğlu, Sebastian Bodach, Robin Lehmann, Kim Fähnrich 

Gast Konstantin Krüger  

 
 
 
 
 
 



Tagesordnung: 
1. Begrüßung  
2. Ablauf der Sitzung  
3. Bedarfsermittlung in den Handlungsfeldern  
4. Priorisierung der gesammelten Bedarfe  

 
1. Begrüßung   

Herr Bodach begrüßt alle Anwesenden. Zudem ist Herr Krüger von der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen anwesend. Herr Krüger stellt sich kurz vor und erklärt, 
dass er die Gebietskoordination für das Quartiersmanagementgebiet Auguste-Viktoria-Alle von 
Herrn Fleischmann übernimmt. Des Weiteren ist Frau Bock von den Beteiligungsgsfüchsen 
anwesend. Der Projektträger Beteiligungsfüchse bietet Beteiligungsprojekte im Kiez für Kinder 
und Jugendliche an und setzt sich insbesondere für die Themen Demokratieförderung und 
Gewaltprävention ein. Dieser Projektträger ist nun auch Vertreter der Kategorie Kinder im 
Quartiersrat. 
Zudem wird auf die Quartiersratssprecher*innenwahl für die nächste Quartiersratssitzung 
hingewiesen.  
 
Es werden die nächsten Termine im Kiez vorgestellt:  
 

• Am 23.11.23 findet in der Bibliothek Reinickendorf West (Auguste-Viktoria-Alle 29-31) von  

13-19 Uhr eine Beteiligungsaktion des Bezirksamtes Reinickendorf zum Thema Verkehr im 

Quartier statt. Es gibt auch die Möglichkeit sich online zu beteiligen unter folgendem Link:  

https://mein.berlin.de/projekte/integriertes-verkehrskonzept-anbindung-teilraum-au/?initialSlide=0 

 

• Ein gemütliches voradventliches Beisammensein findet am 23.11.23 von 16-20 Uhr im 

Veranstaltungssaal der St. Rita Kirche statt. 

• Am 30.11.23 von 17-19.30 Uhr gibt es im Veranstaltungssaal der St. Rita Kirche eine 

Beteiligungsveranstaltung zum Rosengarten. Bei dieser Beteiligung wird der Vorentwurf des 

Rosengartens vorgestellt.  

• Es gibt einige Hinweise zu den Aktionen des Deutsch-Polnischen Hilfswerk (Zobeltitzstraße 68): 

o Jeden Mittwoch von 9-13 Uhr findet ein Nachbarschaftsfrühstück statt 

o Spenden für Heimkinder bis 30.11.23 

o Nikolaus-Stiefelaktion  

Abschließend hat Herr Bodach mitgeteilt, dass nach Wunsch einiger Mitglieder aus dem 
Quartiersrat das Steuerungsprotokoll aus dem Oktober 2023 an alle Mitglieder des Quartiersrats 
gesendet wurde. Das QM-Team hat sich hierzu noch einmal mit dem Bezirksamt abgestimmt. 
Da die Steuerungsrunde eine interne Kommunikationsplattform zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer ist, darf die schriftliche Dokumentation nicht veröffentlicht werden. Daher wird 
das Protokoll in Zukunft nicht mehr an den Quartiersrat weitergeleitet. Das QM-Team und auch 
die Sprecher*innen des QR dürfen weiterhin mündlich aus der Steuerungsrunde im Quartiersrat 
berichten. 
 
 
 
 
 
 

https://mein.berlin.de/projekte/integriertes-verkehrskonzept-anbindung-teilraum-au/?initialSlide=0


2. Ablauf der Sitzung  

Als nächstes wurde die Methode für die Bedarfsermittlung erklärt: Es gibt 5 Arbeitstische mit je 
einem Handlungsfeld (HF). Auf den Tischen liegt Papier mit der Leitfrage zu dem 
Handlungsfeld, sowie den Beispielen der laufenden Projekte:  
 
HF 1: Integration und Nachbarschaft   

o Leitfrage: Welche nachbarschaftlichen, sozialen oder kulturellen Angebote für das 

Miteinander im Kiez fehlen? 

o Laufende Projekte: QuäX 2, Wir für Klix, Klix für uns 

HF 2: Bildung  
o Welche Bildungsangebote fehlen im Kiez? Bildung hat viele Ebenen z.B. auch Umwelt/ 

Nachhaltigkeitsbildung, ethische Bildung (wie kann man gut leben?), kulturelle Bildung 

(Handwerk, Kunst etc.) 

o Laufende Projekte: Peer Helper, Bildungskarrieren 

HF 3: Öffentlicher Raum  
o Welche Aktivitäten/ Angebote, die die Qualität/ Erfahrung des öffentlichen Raumes 

verbessern, fehlen?  

o Laufende Projekte: Gemeinsam im Park, Dein Kiez, dein Wohnzimmer 

HF 4: Gesundheit und Bewegung  
o Wie kann ein gesunder Lebensstil im Quartier gefördert werden? Nicht nur körperliche, 

auch psychische Gesundheit kann behandelt werden.  

o Laufende Projekte: Gesunde Ernährung 

HF 5: Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partnern 
o Wie kann die Beteiligung der Anwohnenden und sozialen Einrichtungen an der 

Gestaltung des Quartiers verbessert werden?  

o Laufende Projekte: AVA-Aktiv, Bürgerredaktion im AVA-Kiez 

 

Zunächst gibt Herr Lehmann einen Exkurs: was ist ein Bedarf? Ein Bedarf ist ein vorhandenes 
Defizit im Kiez, der durch verschiedene Maßnahmen verbessert werden kann. 
Die Bedarfsermittlung geschieht in 3 Kleingruppen. Der Moderator wird die ermittelten Bedarfe 
schriftlich festhalten.  
Die Kleingruppen bestehen aus:  

o Team A: Merve, Kim, Yuki, Ana, Gisela, Karen, Steffen, Silke  

o Team B: Robin, Roya, Thorsten, Annette, Peter, Renate, Monika 

o Team C: Sebastian, Piri, Heike, Jane, Carsten, Ronny, Marija  

Team A beginnt mit HF1, Team B mit HF2 und Team C mit HF4. Nach 15-minütiger Diskussion 
über die Bedarfe im Kiez, rotieren die Teams ein Handlungsfeld weiter. Es gibt insgesamt 2 
Rotationen. Herr Krüger wird bei jeder Gruppe einmal anwesend sein.  
 
 

3. Bedarfsermittlung  
 

In der Kleingruppenarbeit wurden folgende Bedarfe ermittelt:  
HF1: Integration und Nachbarschaft 

o Kiezidentifikation fehlt 

o Mangelnde regelmäßige, niedrigschwellige Kunstangebote, Flohmärkte  



o Fehlende regelmäßige interkulturelle Veranstaltungen, Aktionen  

o Fehlende nachbarschaftliche Aktionen (z.B. Elterncafé) 

o Fehlender Nachbarschaftstreffpunkt, -raum  

HF 2: Bildung  
o Konflikttraining für Alle 

o Gewaltprävention für Allee 

o Umweltbildung  

o Nicht ausreichende Sprachkurse 

o Aktion bei Zeugnisausgabe  

o Unterstützung bei digitaler Kompetenz (Für Jung und Alt) 

o Medienbildung (Gefahren im Internet) 

HF 3: Öffentlicher Raum 
o Fehlender Sozialtreffpunkt im öffentlichen Raum  

o Austauschtreffen für Initiativen  

o Fehlende Ortskenntnis (z.B. Kiezsparziergang) 

o Zu wenig Autofreiflächen (z.B. temporäre Spielstraßen) 

HF 4: Gesundheit und Bewegung  
o Psychischer Stress 

o Einsamkeit  

o Gesunde Ernährung  

HF 5: Beteiligung, Vernetzung und Kooperation mit Partnern 
o Aktionen mit Kitas und sozialen Einrichtungen  

o Feste und Straßenfeste 

o Aktivierung und Einbringung weiterer Akteure   

o Veranstaltungsübersicht  

o Angebote besser kommunizieren 

 

4. Priorisierung der gesammelten Bedarfe  
 

Nach der Kleingruppenarbeit wurden die Bedarfe auf Moderationskarten geschrieben und an die 
Stelltafeln angebracht. Zunächst wurden die einzelnen Bedarfe in den 5 verschiedenen 
Handlungsfeldern vom QM-Team vorgestellt und erklärt.  
Nun durften die Mitglieder des Quartiersrats die Bedarfe im Kiez priorisieren. Alle Mitglieder 
haben dafür 5 Klebepunkte erhalten. Diese konnten auf die als wichtig empfundenen Bedarfe 
geklebt werden, jeweils nur ein Punkt pro Bedarf. Die Bedarfe, welche am meisten bepunktet 
wurden, haben Priorität. 
Abschließend wurden die priorisierten Bedarfe genannt. Dabei wurden einige Bedarfe 
zusammengefasst, da diese sehr ähnlich waren.   
Folgende Bedarfe wurden priorisiert: 

o Mangelnde niedrigschwellige Kunstangebote, Flohmärkte, Feste und Straßenfeste  

o Fehlender Sozial-/ Nachbarschaftstreffpunkt 

o Veranstaltungsübersicht/Angebote besser kommunizieren  

o Medienbildung  

o Konflikttraining/ Gewaltprävention für Alle/ psychischer Stress 



Die priorisierten Bedarfe sind die Grundlage für die Entwicklung neuer Projekte, die über 
unseren Projektfonds 2024 finanziert werden und die wir in der übernächsten Sitzung im Januar 
gemeinsam entwickeln wollen. 
 
 
Nächste Quartiersratssitzungen:  
 

o 13.12.2023 

o 17.01.2024 

o 21.02.2024 
 

Protokoll: 16.11.2023, Kim Fähnrich  
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Im Auftrag der Senatsverwaltung 

für Stadtentwicklung 

 

Quartiersbüro 

Graf-Haeseler-Str. 17 | 13403 Berlin 

Telefon: 030 . 670 64 999 

Fax: 030. 670 64 995 

team@qm-auguste-viktoria-allee.de 

 

Träger 

Mieterberatung Prenzlauer Berg 
GmbH 

Schönhauser Allee 59 | 10437 

Berlin 

Eingetragen:  

Amtsgericht Berlin Charlottenburg 

Geschäftsführung: Ulrich 

Lautenschläger 

Protokoll 3. Treffen Quartiersrat 

13.12.2023 im Pfarrsaal der St Rita 

 

Berlin, 13.12.2023 

 
 
Anwesend 
 

Starke Partner 

 

1. Familie: Sabine Weiser, 

Chethrin Herkt             

2. Jugend: / 

3. Grundschulen: /  

4. Oberschule: / 

5. Kirche: / 

6. Gewerbe: / 

7. Kita: / 

8. Bib: / 

9. WBG:              

10. Kinder:  Marija Radisavljević 

                     Jürgen Schnick  

Anwohner*innen Thorsten Gutt 

Yukihiro Ikutani 

Heike Strehlau 

Annette Mohr 

Timo Schubert  

Christiane Heider 

Carsten Esser  

Peter Schirmer  

Barbara Kreuter  

Renate Pisarz 

Ronny Just  

QM-Team   Merve Büyükçakıroğlu, Robin Lehmann, Kim Fähnrich, Babeta 

Ymeri  

Gast / 

 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 



1. Begrüßung  
2. Weihnachtsfeier  
3. Wahl der Quartiersratssprecherinnen und Quartiersratssprecherinnen.  

 
1. Begrüßung   

Herr Lehmann begrüßt alle Anwesenden. Frau Büyükçakıroğlu teilt mit, dass sie zum 
Jahresende ihre Arbeitsstelle wechseln wird. Sie wird ab Januar 2024 nicht mehr im 
Quartiersmanagement Auguste-Viktoria-Alle arbeiten. Jedoch bleibt sie beim Träger 
der Mieterberatung und wird dann im BENN Büro in Buch arbeiten. Das QM-Team 
hat auch schon eine Nachfolgerin für Frau Büyükçakıroğlu. Die Nachfolgerin stellt 
sich kurz vor. Babeta Ymeri hat zuvor in einer Migrationsberatungsstelle gearbeitet 
und koordinierte eine Begegnungsstätte. Wir heißen sie herzlichen willkommen in 
unserem QM-Team. 
 

 
2. Weihnachtsfeier  

Zum Ende des Jahres hat das QM-Team für den Quartiersrat eine Weihnachtsfeier 
mit weihnachtlicher Dekoration und Musik vorbereitet. Die Weihnachtsfeier diente 
zum gemütlichen Beisammensein und Ausklingen des Jahres, Kennlernen und 
Austausch untereinander.  
Zudem gab es eine Präsentation mit Bildern von Veranstaltungen, Aktionen und 
Projekten vom Quartiersmanagement von diesem Jahr. Zum Essen gab es einen 
Gemüseeintopf und weihnachtliches Gebäck.  
 
 

3. Wahl der Quartiersratssprecherinnen und Quartiersratssprecher  
Abschließend fand die Wahl der Quartiersratssprecherinnen und 
Quartiersratssprecherinnen statt. Es wurden 2 neue Quartiersratssprecher*innen 
gewählt. In der Quartiersratssitzung sind 11 Quartiersräte und 4 starke Partner 
anwesend. Die Mehrheit des Quartiersrates sind anwesend und daher ist der 
Quartiersrat beschlussfähig die Quartiersratssprecher*innen zu ernennen. 
Frau Strehlau hat Frau Mohr für dieses Amt vorgeschlagen. Frau Mohr hat Interesse 
an der Aufgabe als Quartiersratssprecherin. Zudem möchte Herr Ikutani die 
stellvertretende Stelle des Quartiersrats übernehmen. Annette Mohr und Yukihiro 
Ikutani werden somit zu den neuen Quartiersratssprecher*innen einstimmig ernannt.  
 
 
 
Nächste Quartiersratssitzungen:  
 

o 17.01.2024 

o 21.02.2024 
 

Protokoll: 14.12.2023, Kim Fähnrich  

 

 

 


